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Hoher Frauentag, eine 
gelebte Tradition in Waidring

Foto: Wörgötter
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Waidring
BEGINN 19:00 UHR

VVK: 6€
AK: 8€

LANDJUGENDBALL

AM 28.SEPTEMBER 2024

FÜR UNTERHALTUNG SORGEN

EINLASS AB 16 JAHREN

GROSSES PARTYZELT 
MIT DJ JOGGI

TERMINE  
Heimspiel SPG U12 gegen SPG Leukental A

So., 08.09.2024 15:30 Uhr 
Heimspiel Kampfmannschaft vs. Pillerseetal 1b

So., 08.09.2024 17:30 Uhr 
Heimspiel SPG U12 gegen Kössen

Di., 17.09.2024 um 19:00
Kath. Bildungswerk: Frauenfrühstück 
Fr., 20.09.2024 um 8:30 Uhr im Pfarrsaal 

KiJuWa – Movie-Night
Fr., 20.09.2024 um 19:00 Uhr

Besuchertag am TÜPL Hochfilzen
Sa., 21.09.2024 um 9:00 Uhr 

Heimspiel SPG Leukental U15 vs. SPG Kaiserwinkl
Sa., 05.10.2024 um 16:15 Uhr 

Heimspiel Kampfmannschaft gegen Alpach 1b
Sa., 05.10.2024 um 18:30 Uhr 

Radwanderung „Ackerlhütte“
So., 06.10.2024

Heimspiel SPG U12 vs. SPG Wilder Kaiser
Fr., 11.10.2024 um 17:30 Uhr 
Erntedankfest & Pfarrfest 

So, 13.10.2024 um 10:00 Uhr Gottesdienst
Heimspiel SPG U12 gegen SPG Unterland A

Fr., 18.10.2024 um 17:30 Uhr
Heimspiel Kampfmannschaft gegen Söll 1b

Fr., 18.10. 2024 um 19:30 Uhr 
Vortrag Kath. Bildungswerk: Echt jetzt?! Pubertät! 

Do., 24.10.2024 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal  
Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche  

Do., 31.10. 2024 um 19:00 Uhr 
Heimspiel Kampfmannschaft gegen Buch

So., 03.11.2024 um 13:30 Uhr
Cäcilienkonzert im Hotel by Rilano

Sa., 23.11.2024 um 20:00 Uhr
Cäcilienmesse

So., 24.11.2024 um 9:00 Uhr
Bastelmarkt im Pfarrsaal

Fr., 29.11.2024
Adventbeginn – Adventkranzweihe

Sa., 30.11.2024
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Krippenbaukurs 2024 
 

 
Die Waidringer Krippenfreunde 

laden Euch zum  
KRIPPEN BAUEN   

herzlich ein. 
 

Beginn: 
 Donnerstag, 3. Oktober 2024 

um 19.00 Uhr 
 

     Dauer:  
  11 Abende jeweils 

   Donnerstag um 19.00 Uhr 
 

           Ort:  
     Vereinslokal im Kramerstall 
 
          Kosten inkl. Material:   
           für Mitglieder € 150,-    
        für Nichtmitglieder € 180,-
    
 

Die Grundplatte ist mitzubringen (Information bei der Anmeldung). 
Für Unfälle wird keine Haftung übernommen! 
 
Anmeldung und Auskunft bei:    
Andreas Schreder Tel.0664 1458505 oder 05353 5441 
Mail: schreder@amschreder.at 
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Am 29.09.2024 findet die anstehende Nationalratswahl statt. Die 
Wahlzeit wurde von der Gemeindewahlbehörde mit 7:00 bis 
15:00 Uhr festgelegt, das Wahllokal befindet sich wie gewohnt in 
der Volksschule Waidring.

Bei der Nationalratswahl sind alle österreichischen Staatsbürger 
wahlberechtigt, die zum Stichtag in der Wählerevidenz eingetragen 
sind und spätestens am Wahltag – 29.09.2024 – das 16. Lebensjahr 
vollenden.
Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten können bei schriftlicher 
Antragstellung bis spätestens 25.09.2024 gestellt werden; mündliche 
(persönliche!) Anträge sind bis 27.09.2024, 12:00 Uhr, vorzubringen. 
Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich.
Bei persönlicher Beantragung im Gemeindeamt kann die 
wahlberechtigte Person gleich direkt ihre Stimme im Wege der 
Briefwahl abgeben.
Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird gebeten, zusätzlich 
zur übermittelten amtlichen Wahlinformation unbedingt einen 
Identitätsnachweis (Reisepass, Personalausweis, Führerschein) 
mitzubringen; das ist keine Schikane der Wahlbehörde, sondern den 
gesetzlichen Vorgaben des Wahlrechtes geschuldet.
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger sind im Interesse 
einer starken Demokratie eingeladen, am 29.09.2024 an der Wahl 
teilzunehmen oder bereits vorher mittels Wahlkarte zu wählen.

Neubau Kindergarten
Für den bevorstehenden Kindergartenneubau südlich der Turnhalle 
läuft derzeit das Vergabeverfahren für die Planungsleistungen. 
Nachdem hier das Bundesvergabegesetz Anwendung findet, ist 
der gesamte Vergabeprozess mit einem großen zeitlichen und 
administrativen Aufwand verbunden. Als Grundlage für die 
Planungen wurde von der Gemeinde das entsprechende Raum- und 
Funktionsprogramm erstellt und vorgegeben. Die teilnehmenden 
Büros arbeiten derzeit die Entwurfsplanungen aus, diese sind von 
den Planern bis 23.09.2024 einzureichen. Die gebildete Jury wird 
in der ersten Oktoberhälfte über die Einreichungen befinden und 
die Reihung der Projekte vornehmen, damit in weiterer Folge der 
Gemeinderat den Planungsauftrag erteilen kann. Sofern keine 
Einsprüche auftreten, sollte unmittelbar nach der Vergabe der 
Leistungen die endgültige Einreichplanung erstellt werden, damit 
möglichst im Frühjahr 2025 mit den Bauarbeiten begonnen werden 
kann.
Dieses Projekt stellt für die Gemeinde eine große finanzielle 
Herausforderung dar, die Kostenschätzungen gehen von einem 

Gesamtaufwand von ca. 5 Mio. € aus. Dazu kommt noch, dass 
die Einnahmen der Gemeinden einerseits stark rückläufig sind, 
andererseits aber immer neue Aufgaben auf die kommunale Ebene 
übertragen werden. Auf dem Sektor der Kinderbetreuung wurde 
zudem vom Land das Recht auf einen Kinderbetreuungsplatz 
gesetzlich verankert. Das bedeutet ua. auch für unsere Gemeinde, 
dass das dafür notwendige Angebot entsprechend auszuweiten ist, 
damit wir diesem Auftrag auch in Zukunft gerecht werden können.
Obwohl mir in den Verhandlungen mit dem Land Tirol sehr gute 
Förderungen zugesagt wurden, müssen voraussichtlich ca. 2 Mio. € 
über Darlehen fremdfinanziert werden. Der daraus resultierende 
Schuldendienst muss aus dem fortdauernden jährlichen Überschuss 
bedient werden, was den Spielraum für Investitionen nicht einfacher 
macht.

Erneuerung Straßenbeleuchtung
Im September startet die Erneuerung der Straßenbeleuchtung im 
gesamten Gemeindegebiet. Diese Maßnahme ist aus mehreren 
Gründen notwendig. So gibt es für die „alten“ Aufsatzleuchten keine 
Leuchtmittel mehr, ebenso sind das optische Erscheinungsbild und 
die Lichtausbeute nicht mehr optimal. Ganz wesentlich ist aber der 
Umstand, dass mit der damit verbundenen Umstellung auf LED-
Technologie eine 50%ige Energieeinsparung erzielt werden soll und 
dafür ansprechende Fördermittel zur Verfügung stehen.
Mit Ausnahme, der in jüngerer Zeit installierten Beleuchtungen 
werden alle „alten“ Masten und Aufsätze demontiert und getauscht, 
teilweise müssen auch die Fundamentrohre erneuert werden. Die 
Maßnahmen sollen nach Möglichkeit straßenweise durchgeführt 
werden, damit die Ausfälle möglichst kleinräumig und kurzgehalten 
werden können. In jenen Bereichen, wo die Fundamentrohre auf 
Privatgrund situiert sind, werden die betroffenen Grundeigentümer 
rechtzeitig kontaktiert.
Da die Arbeiten verständlicherweise gewisse Beeinträchtigungen 
hervorrufen werden, bitten wir bereits jetzt um Verständnis für die 
notwendigen Maßnahmen. Unsere Mitarbeiter und die ausführende 
Firma sind bemüht, die Begleiterscheinungen so gering wie möglich
 zu halten.

Wasserleitung, Kanal und Straßenbau 
Grünwaldweg/Diechtlerfeld
Die im Herbst 2023 gestarteten Bauarbeiten im Bereich 
Grünwaldweg/Diechtlerfeld konnten kürzlich abgeschlossen 
werden. Hier wurde auf einer Länge von ca. 200 m die Hauptwasser- 
leitung samt den Hausanschlüssen erneuert, parallel dazu 
wurde die Ortskanalisation in Richtung Osten erweitert. Diese 
Aufgaben waren Voraussetzung für die gleichzeitig durchgeführte 
Oberflächenentwässerung und anschließende Asphaltierung 
der bisher privaten Zufahrtsstraße zu den dort befindlichen 
Wohnhäusern. Für die Entwässerung und Asphaltierung wurde 
im Vorfeld die dafür notwendige Straßeninteressentschaft 
gebildet, die Gemeinde leistet dazu einen Zuschuss von 60 % der 
Gesamtkosten, so wie dies bei allen Interessentenstraßen praktiziert 
wird. Nach durchgeführter Vermessung geht das Eigentum an der 
Verkehrsfläche an das Öffentliche Gut über, die Verwaltung und 
Erhaltung der Straße obliegt dann der Interessentschaft. Das Ganze 
stellt eine Qualitätsverbesserung für die Anrainer dar, ebenso dient 
die Maßnahme der Versorgungssicherheit auf dem Wassersektor. 
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In diesem Zuge wurden weiters Glasfaserleitungen durch die 
Ortswärme St. Johann in Tirol GmbH. verlegt, zudem erfolgten 
div. Leitungsverlegungen durch die TIWAG sowie für den Ausbau 
des Fernwärmenetzes der Biowärme, Waidring, eGen. Diese nicht 
in den Aufgabenbereich der Gemeinde und der Interessentschaft 
fallenden Zusatzarbeiten erklären auch die damit verbundenen 
Einschränkungen sowie die Dauer der Bauzeit.

Mit der Asphaltierung konnten die umfangreichen Bauarbeiten endgültig 
abgeschlossen werden.			              Foto: Gemeinde Waidring
			 

Verabschiedung Schuldirektor Helmut Kneißl
Zum Schluss des Schuljahres wurde Dir. Helmut Kneißl vom 
Lehrerkollegium und den Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule Waidring, Sr. Barbara und vom Bürgermeister in den 
Ruhestand verabschiedet. Dir. Helmut Kneißl war 20 Jahre als 
Schuldirektor in Waidring im Amt. In dieser Zeit haben sich nicht nur 
viele Veränderungen auf dem Schulsektor ergeben, auch die aus den 
1960er Jahren stammende Volksschule wurde 2013/2014 neu erbaut. 
Eine besondere Herausforderung war dabei die Überbrückung der 
Bauzeit in einer eigens errichteten „Containerschule“, die aber von 
allen Beteiligten positiv gemeistert wurde.
Die Lehrerschaft und die Schulkinder bedankten sich mit einer 
gelungenen Aufführung und diversen Geschenken beim scheidenden 
Schulleiter, der Bürgermeister überbrachte den Dank der Gemeinde 
Waidring für die erfolgreichen 20 Jahre als Direktor an unserer 
Schule, dem sich Sr. Barbara namens der Pfarre anschloss.

Nach 20 erfolgreichen Jahren wurde Dir. Helmut Kneißl bedankt und in den 
Ruhestand verabschiedet.		                                     Foto: Andrea Winkler

Ehrung von Hochzeitsjubilaren
Im Rahmen einer Feierstunde konnten Bezirkshauptmann Dr. 
Michael Berger und Bürgermeister Georg Hochfilzer insgesamt 
10 Jubelpaaren zum Jubiläum der Diamantenen bzw. Goldenen 
Hochzeit gratulieren. In diesem Rahmen wurde auch die Ehrengabe 
des Landes Tirol an die Hochzeitsjubilare überreicht.

Rier Gottfried und Magdalena sowie Zelger Anton und Anneliese 
wurden für 60 Ehejahre geehrt, Brandstätter Peter und Eveline, 
Brandtner Josef und Maria, Brantner Adolf und Katharina, Foidl 
Karl-Heinz und Hildegard, Schreder Andreas und Monika, Schreder 
Johann und Marianne, Seisl Karl und Katharina sowie Wimmer 
Josef (gesundheitlich verhindert) und Margit erhielten die Urkunde 
und Ehrengabe für 50 Ehejahre.

BH Dr. Michael Berger und Bürgermeister Georg Hochfilzer gratulierten den 
Waidringer Hochzeitsjubilaren

Foto: Gemeinde Waidring

Zusätzlich zur Badeanlage wurde auch die Kneippanlage mit neuen Spielgeräten 
bestückt

Foto: Gemeinde Waidring
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Sommersaison 2024
Für die heurige Sommersaison zeichnet sich ein erfreulicher 
touristischer Verlauf ab. Besonders im Monat Mai sorgte die vom 
TVB durchgeführte und von der Gemeinde finanziell unterstützte 
Wander-Europiade für ein Nächtigungsplus von 82,7 %, der Juni 
war mit einem Minus von 5,4 % leicht rückläufig, während der 
Juli mit einer Steigerung von 11,6 % wieder eine gute Auslastung 
zeigte
.

Ebenso weisen die Einrichtungen der Waidring Ges.b.R. wie bspw. 
die Badeanlage oder die mit neuen Spielgeräten ausgestattete 
Kneippanlage eine sehr gute Frequenz auf. 

Fortschreibung Örtliches Raumordnungskonzept
Nach den Vorgaben des Tiroler Raumordnungsgesetzes haben 
die Gemeinden das jeweilige Raumordnungskonzept regelmäßig 
fortzuschreiben. In unserer Gemeinde steht nun die mittlerweile 
2. Fortschreibung heran. Dieses Konzept regelt die geordnete 
räumliche Entwicklung der Gemeinde, wobei der Rahmen der 
Festlegungen sehr umfangreich ist.

Das Raumordnungskonzept umfasst bspw. folgende 
Festlegungen:

• �die Gebiete und Grundflächen, die von einer Bebauung 
grundsätzlich freizuhalten sind

• �die angestrebte Bevölkerungs- und 			 
Haushaltsentwicklung

• �die beabsichtigte wirtschaftliche Entwicklung mit Be-
rücksichtigung der Wirtschaftszweige

• �das Höchstausmaß der Grundflächen, die für den Wohn-
bedarf und die Wirtschaft als bauliche Entwicklungs-
bereiche ausgewiesen werden dürfen und die zeitliche 
Abfolge der Widmungen

• �die Anordnung der baulichen Entwicklungsbereiche, 
insbesondere unter Berücksichtigung der Vermeidung 
von Nutzungskonflikten sowie hinsichtlich der Intensität 
und Dichte der Bebauung

• �die weitere Verkehrserschließung und die erforderli-
chen Einrichtungen zur Wasser- und Energieversorgung 
sowie zur Abwasserbeseitigung und anderes mehr.

Auf Grundlage dieses Konzeptes haben die Gemeinden in 
weiterer Folge die Verwirklichung dieser Ziele und Maßnahmen 
umzusetzen und die daraus resultierenden Verpflichtungen mit den 
jeweiligen Grundeigentümern vertraglich abzusichern.

Im Rahmen dieser 2. Fortschreibung sind auch bestehende 
Entwicklungsbereiche auf ihren Verbleib im Raumordnungskonzept 
zu überprüfen sowie bei Bedarf und Notwendigkeit neue Bereiche 

aufzunehmen. Ebenso sind die vorhandenen naturkundefachlichen 
Konzepte und Pläne zu aktualisieren und gegebenenfalls anzupassen 
und in der Fortschreibung entsprechend zu berücksichtigen. Zudem 
ist die Fortschreibung einer Umweltprüfung zu unterziehen.

Im Zuge der Fortschreibung können seitens der Grundeigentümer 
Anregungen für die Aufnahme baulicher Entwicklungsbereiche 
und -flächen an die Gemeinde eingebracht werden. Diese 
Anregungen werden dann einem umfassenden Prüfungsverfahren 
unterzogen und können unter den notwendigen Voraussetzungen 
in das Konzept aufgenommen werden. Über den Verfahrensablauf, 
die Zeitdauer und Fristen ergeht in weiterer Folge noch eine 
gesonderte Information an die Bevölkerung.

Nach einem durchwegs heißen Sommer wünsche ich allen 
Waidringerinnen und Waidringern noch einen schönen Herbst 
und hoffe, dass wir auch weiterhin von Unwettern, die leider mit 
verheerenden Folgen in vielen Gegenden Österreichs eingetreten 
sind, verschont bleiben.

Herbst 2024: 
Waidring stellt aus!  

Wie bereits bekanntgegeben, plant der 
Kulturausschuss Waidring für den Herbst 2024 ein 

„Waidring stellt aus“! Voraussichtlicher Termin 
wird in der Zeit zwischen Mitte Oktober und Mitte 

November sein – angedacht wären derzeit zwei 
Wochenenden!

Wir möchten hiermit alle kreativen 
Waidringerinnen und Waidringer, die gerne ihre 
Werke jeglicher Art präsentieren und ausstellen 
würden, nochmals dazu aufrufen, sich bei uns 
zu melden! Kreatives und Künstlerisches in allen 

Facetten sowie evtl. auch musikalische Darbietungen 
als Begleitung sind gerne gesehen!

Nähere Infos bei Klaus Reiter jun. & sen. unter 
0699 12508440 bzw. 0650 3707682!

Wir freuen uns auf viele Mitwirkende!
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Wir gratulieren: Unserem Gruppen-KDT-Stv. der Gruppe 4 Peter 
Danzl zur Hochzeit mit seiner Evelyn und wünschen alles Gute auf 
eurem gemeinsamen Lebensweg. 

Vergelt’s Gott: Wir bedanken uns bei allen Besuchern, Sponsoren, 
Gönnern, freiwilligen Helfern & Helferinnen sowie unseren 
Feuerwehrmitgliedern, die zum Erfolg eines unfallfreien und 
geselligen Waldfestes 2024 beigetragen haben!

Kindergarten zu Besuch!
Am 19. Juni besuchten die Kindergartenkinder unser Feuerwehrhaus. 
Es war ein sehr spannender Vormittag, an dem die Kinder die 
verschiedenen Geräte und unsere Ausrüstung ausprobieren konnten. 
Vielen Dank an den Kindergarten Waidring für eure alljährlichen 
Besuche. 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb 2024
Am 7. Juni 2024 nahm eine Bewerbsgruppe beim 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Zell am Ziller teil. Mit 
einer hervorragenden Zeit von 55,07 Sek. haben sie das 
Abzeichen in Silber erreicht. Gratulation an unsere Jungs! 

1. Platz Bezirksnasslöschwettbewerb
Am 15. Juni sicherte sich unsere Bewerbsgruppe in Bichlach den 
Sieg in der Bezirkswertung. 
Tolle Leistung, wir sind stolz auf euch! 

Feuerwehr Leistungsbewerb Toblach
Beim Feuerwehr Leistungsbewerb in Südtirol am 29. 
Juni absolvierte unsere Bewerbsgruppe erfolgreich das 
Leistungsabzeichen in Bronze & Silber! Herzliche Gratulation! 

9. Bezirkskuppelcup Erpfendorf
Gleich drei Gruppen stellten wir beim Kuppelcup der 
FF Erpfendorf. Ergebnisse - Waidring 1: Sieger der 
Bezirkswertung (Bronze & Silber), Waidring 2: 6. Platz 
(Bronze), Waidring 3: 7. Platz (Bronze). Gratulation Jungs! 

 

38. Tiroler Landes-Feuerwehrjugend-Leistungsbewerb
Ende Juni fand in Fieberbrunn das Landesfeuerwehr-
Jugendzeltlager mit dem 38. Landes-Feuerwehrjugend-
Leistungsbewerb statt. Unsere Jugendgruppe hat den Bewerb 
um das Bronzene Leistungsabzeichen erfolgreich bestanden 
und den hervorragenden 8. Platz erreicht. Wir gratulieren! 

Die Feuerwehr informiert
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Informationen des Umweltreferates 

Problemstoffaktionstag - Terminankündigung 

Am Freitag, den 20. September 2024 findet von 14.00 bis 16.00 Uhr wieder der 
Problemstoffaktionstag inkl. Altkleidersammlung beim Recyclinghof Waidring statt. 

Vorinformation über die Änderungen bei der Kunststoff- und 
Metallverpackungen ab 01.01.2025 

Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich 
alle Verpackungen aus Kunststoff wie 
Joghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit 
Metallverpackungen wie Konserven- oder 
Tierfutterdosen in der Gelben Tonne oder dem 
Gelben Sack gesammelt. 

Ab 1. Jänner 2025 nehmen Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen am neuen 
Pfandsystem teil. Ist kein Einweg-Pfand-Symbol aufgedruckt, kann diese Flasche bzw. 
Dose wie gewohnt in der Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack gesammelt werden. 
Bepfandete Einweggetränkeverpackungen (Getränkeflaschen und -dosen) gehören nicht 
in die Sammlung.  

Weiter Information folgen zeitgerecht. 

Einsätze: 
28.06.204 - Unterstützung Rettungsdienst
01:53 Uhr: Hilfe bei Personenbergung

13.07.2024 - Brandmeldealarm Sonnwendstraße
00:09 Uhr: kein Rauch, kein Brand festgestellt 

27.07.2024 - Unterstützung Sucheinsatz
07:30 Uhr: Personensuche & Shuttledienste 

22.08.2024 - Fahrzeugbrand B178 
20:28 Uhr: Sicherung der Unfallstelle, Räumung der Fahrbahn 

24.08.2024 - Verkehrsunfall B178 GH Strub 
15:54 Uhr: Sicherung der Unfallstelle, Hilfe bei Fahrzeugbergung  

27.08.2024 - Verkehrsunfall B178 Höhe Hausstatt
17:24 Uhr: PKW-Insassen geborgen, im Einsatz: 26 Mann, 
3 Fahrzeuge 

 

Fotos: FF Waidring

27.08.2024 - Unterstützung Bergrettung
19:13 Uhr: erfolgreiche Personensuche Bereich Wieslochsteig. 
Errichtung mobile Einsatzzentrale & Shuttledienste, im Einsatz: 
17 Mann, 3 Fahrzeuge
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EFFATA - Prämierung 
Das Projekt „Effata – Offene Kirche“ wurde Ende 2023 nach 
einer Idee von Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer im Tiroler Teil der 
Erzdiözese Salzburg initiiert. Die Pfarren waren aufgerufen in den 
Kirchenräumen verschiedene Ideen/Themen umzusetzen, um diese 
für alle Menschen, auch außerhalb der Gottesdienstzeiten, einladend 
zu gestalten und zum Verweilen einzuladen.
Die Pfarre Waidring hat diese Anforderung mit vier verschiedenen 
Stationen in der Kirche realisiert und wurde mit ihrer Umsetzung bei 
der Prämierungsfeier im Juni 2024 mit dem 3. Platz belohnt!

Geburtstagsgottesdienst 
Am Donnerstag, 22. August 2024 feierte P. Johannes Feierabend 
einen Gottesdienst anlässlich seines 40. Geburtstages und viele 
Gläubige folgten der Einladung zur Messe.
 
Danach wurde bei einer kleinen Agape und Sektempfang im Pfarrhof 
auf seinen Ehrentag angestoßen. Herzlichen Glückwunsch nochmals 
lieber P. Johannes, und vielen Dank für deine Bereitschaft, immer 
wieder in Waidring „auszuhelfen“!

Bergmessen auf der Steinplatte 
An den vergangenen Sonntagen konnten mit großem Wetterglück die 
Messen bei der Kammerköralm und der Durchkaseralm begangen 
werden. Viele Gläubige folgten den Einladungen und konnten in 
malerischer Idylle die Gottesdienste mit P. Placidus Schinagl und 

Pfarrer Michael Max mitfeiern. Anschließend wurden sie von den 
umliegenden Almbauern kulinarisch verwöhnt. Herzliches Vergelts 
Gott für den Besuch!

Verabschiedung Pfarrer Stano 
Am Sonntag, 25. August 2024 feierte Pfarrer Stanislav Gajdoš 
seinen Abschiedsgottesdienst in Waidring. Der Seelsorger widmet 
sich nach zwei Jahren im Pillerseetal neuen Aufgaben und wird 
mit September die Gemeinden Großarl/Hüttschlag übernehmen.  
Als Dank und Anerkennung wurde ihm von der Pfarre eine 
handgefertigte Glocke von Richard Foidl überreicht, die ein 
Andenken an seine Zeit in Waidring (Glockendorf) darstellen soll. 
Lieber Pfarrer Stano, wir danken dir für deine Mühen und deinen 
Einsatz in unserer Pfarre und wünschen dir alles Gute und Gottes 
Segen auf deinem kommenden Weg!

Fotos: eds/privat 

Einladung ERNTEDANK
Am Sonntag, 13. Oktober 2024 findet die jährliche Erntedankfeier 
mit Weihe der Erntegaben und anschließendem Pfarrfest im 
Pfarrheim statt. Alle sind dazu herzlich eingeladen – für Speis, Trank 
und Unterhaltung ist gesorgt! Der Reinerlös der Tombola und des 
Pfarrfestes kommt dem Orgelneubau zugute. Beginn der Messe mit 
P. Johannes Feierabend ist um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche.

Pfarre Waidring
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Maria Himmelfahrt (15.08.) steht in der Gemeinde Waidring 
im Zeichen des Gedenkens an die Gefallenen und Vermissten 
beider Weltkriege und der Würdigung des Ehrenamtes. Nach 
dem Gottesdienst überreichten Pfarrgemeinderatsobmann Josef 
Erharter und Schwester Barbara Ehren-Urkunde der Erzdiözese 
für langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten in pfarrlichen Bereichen. 
Geehrt wurden: 
Elisabeth Danzl – Mithilfe in allen pfarrlichen Bereichen. 
Helene Millinger – viele, viele Jahre Mithilfe bei der Zubereitung 
der Krapfen für das Pfarrfest. 

Marion Fernsebner – über 20 Jahre Mithilfe beim 
Blumenschmuck in der Kirche.  
Maria Preindl – jahrelanger Einsatz für die Jugend, musikalische 
Gestaltung und pfarrliche Veranstaltungen. 
Petra Weber – über 20 Jahre Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, 
Pfarrbrief) für die Pfarre. 
Theresia Seisl – über 20 Jahre hauptverantwortlich für den 
Blumenschmuck in der Kirche. 
Gottfried Rier – über 20 Jahre Chronist der Pfarre. 
Martin Weicker – über 20 Jahre Chronist der Pfarre.    

Die Pfarre dankte und würdigte besondere Verdienste

Die Geehrten der Pfarre Waidring (v.li.) Gottfried Rier, PGR-Obmann Josef Erharter, Schwester Barbara, Helene Millinger, Marion Fernsebner, Petra 
Weber, Theresia Seisl, Elisabeth Danzl, Pater Johannes und Maria Preindl – n.i.B. Martin Weicker.   	                                               Foto: Wörgötter 
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Die Vereinsführung überreichte nach einem Kurzkonzert des SBO 
Pillersee Connection im Rahmen eines Platzkonzertes, zahlreichen 
Mitgliedern die abgelegten Leistungsabzeichen – diese sind Teil der 
mehrjährigen Musikschulausbildung. Wir gratulieren! 

Juniorabzeichen: Marcel Seiwald, Martin Hochmut jun. 
Bronze: Anna Danzl, Emilia Zechner, Madeleine Trixl, Samuel 
Zechner, Elias Preindl.  
Silber: Marie Flatscher, Elisabeth Schlechter, Martina Zelger. 

Gold mit Auszeichnung: Elina Heigenhauser (Klarinette).     
Die Musikantinnen, Musikanten und Marketenderinnen bedanken 
sich bei allen Einheimischen und Gästen recht herzlich für ihre 
Konzertbesuche.  

KPM Mario Millinger, Obfrau Sylvia Zöggeler, Jug-Referentin Christiane Foidl 
überreichten Leistungsabzeichen in Silber und Gold. 

Gute Platzkonzertsaison für die Musikkapelle 

Fotos: BMK  

Die sehenswerte Sonderausstellung zur 
touristischen Entwicklung hat seit Eröffnung 
im Mai 2024 viele interessierte Besucher 
angezogen. Besonderes die informativen 
Schautafeln haben es den Betrachtern angetan 
und auch oftmals zum Schmunzeln verleitet. 
Wenn man auch beim Betrachten der Bilder und 
lesen der Texte auf Kuriositäten stößt, so sind 
es doch die damaligen Ideen und Initiativen 

die uns in die Zeit des frühen Tourismus 
führen. Mit ein wenig Fantasie kann man den 
Pioniergeist erfassen, der mit der Gründung 
und den Anfangsschwierigkeiten einher ging.
Aber auch der Aufbruch nach dem 2. 
Weltkrieg wird sichtbar und vor allem die Zeit 
der beginnenden Wintersaison springt einem 
förmlich ins Gesicht. Man kann sich an die 
sprunghafte Entwicklung der 70er und 80er 

Jahre kaum noch erinnern, aber die Bilder der 
Ausstellung sprechen eine deutliche Sprache.
Jedenfalls bietet die Ausstellung einen 
informativen Rückblick in der Zeit von 1874 
bis 2024 mit allen Höhen und Tiefen eines 
Ortes, der maßgeblich durch den Tourismus 
geprägt wurde.
Es lohnt sich daher für alle interessierten 
Waidringerinnen und Waidringer, aber auch 
für Besucher aus den Nachbargemeinden und 
Gäste aus nah und fern, die Ausstellung zu 
besuchen. 
Der Biatron bzw. die Ausstellung ist von 
Montag bis Samstag jeweils von 13:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Gerne kann auch eine 
Gruppenführung in Anspruch genommen 
werden.

Schauen sie vorbei, oder rufen sie uns an. Wir 
sind gerne für sie da und kümmern uns um ihre 
Wünsche. 
Klaus Reiter	 0650 3707682 
Andreas Kals	 0664 2264692
Richard Foidl        0650 5353579 
Viktor Olivier 	 0676 3183519

Sonderausstellung im Biatron - 
150 Jahre Tourismus Waidring   

Verleihung der Junior und Bronzenen Leistungsabzeichen. Kurzkonzert des Schülerblasorchesters „Pillersee Connection“.           Fotos: Wörgötter
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Am 1. Juli folgten heuer wieder 21 Waidringer Mädchen und Buben 
der 8. Schulstufe sowie zwei Lehrpersonen unserer Einladung 
zum Jugend-Kommunaltag. Ziel dieser Veranstaltung ist es, den 
Jugendlichen diverse Einrichtungen und Unternehmen der Gemeinde 
näher vorzustellen.

Bürgermeister Georg Hochfilzer begann im Gemeindeamt mit 
interessanten, allgemeinen Daten, Fakten und Infos rund ums 
Gemeindegeschehen. Weiter ging es mit einer Führung durch die 
Kläranlage und Besichtigung der örtlichen Wasserversorgung. 
Anschließend erhielten die Jugendlichen spannende Einblicke in die 
Arbeit der Waidringer Blaulichtorganisationen durch die Feuerwehr 
sowie Wasser- und Bergrettung. Die nächste Station war ein Besuch 

bei der Raiffeisenbank Waidring, wo es nach einem Schätzspiel 
auch wieder tolle Preise zu gewinnen gab. Am Ende folgte eine 
Führung durch die Volksbücherei Waidring und die Bibliothek von 
Dr.Dr. Günther Nenning. Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmer 
eine Informationsbroschüre mit allen Infos zur Heimatgemeinde 
und wir wurden im Cafe Restaurant Schneidermann mit einem 
wohlverdienten Mittagessen belohnt.

Unser großer Dank gilt der Gemeinde Waidring für die Ermöglichung 
dieses großartigen Vormittages sowie allen Vereinen, Unternehmen 
und Vortragenden.

Sozialreferent Klaus Reiter jun.
Familien-/Jugendreferent Mario Foidl

Waidringer Jugend-Kommunaltag 2024

Erinnerungen 
auf der Alm

Waidring ist für Franz Gruber inzwischen seine zweite Heimat. Seit 
1980 macht der Schärdinger Handelsvertreter & Pressefotograf im 
Tiroler Unterland Urlaub. Egal ob privat oder geschäftlich, ist der 
„Waidringer Hof“ sein Urlaubsdomizil. Natürlich haben
sich in diesen Jahrzehnten Freundschaften entwickelt, u.a. mit dem 
Gastromanager und Szenegastronom Hanspeter Zardini. Hoch 
droben auf der Stallenalm, die bekanntlich Zardinis Tochter Petra 
umsichtig führt, gab es ein blühendes Wiedersehen.
Zuvor absolvierte der Innviertler Flachländler noch den 
Wieslochsteig auf die Steinplatte. Unterstützt wurde er dabei von 
Villeroy&Boch Österreichchef Michael Reiter.  

Im Reich der Erinnerungen (44 Jahre) geblättert haben auf der blühenden 
Stallenalm (v.li.) Franz Gruber aus Schärding, Hanspeter Zardini und Michael 
Reiter aus Feldkirchen a. d. Donau.		                              Foto: privat 

1. Tiroler Veteranen-
verein Waidring 

Die anwesenden Geehrten mit BGM Georg Hochfilzer, Landes-Vizepräsident 
Gerhard Schreder, Hauptmann Reinhard Foidl (v.li.) 	                         Foto: Wörgötter
 

Am 15. August (Hoher Frauentag) fand am Kirchplatz beim 
Kriegerdenkmal unter Anteilnahme aller Traditionsvereine, Zuhörer 
und Gäste eine Kranzniederlegung für alle vermissten und gefallenen 
Teilnehmer beider Weltkriege statt.
Im Rahmen des Gedenkens wurden auch verdiente und langjährige 
Veteranen geehrt. 
Hermann Altenberger - Verdienstkreuz in Silber
Helmut Gleirscher       -  Verdienstkreuz in Silber
Michael Kaufmann      -  Verdienstkreuz in Silber 
Anita Aschaber            -  Große Brosche mit Silber Emblem
Willi Schuster               -  Erzherzog Albrecht Medaille in Gold

All diese Personen zeichnen sich aus, durch fleißiges Ausrücken, 
Treue und Loyalität zum Verein und wenn es gilt bei diversen 
Arbeiten stets zur Stelle sein. Der Veteranenverein Waidring 
möchte sich nochmals auf diesem Weg, bei den Geehrten auf das 
allerherzlichste bedanken. 

Foto: Gemeinde  
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Schützenkompanie Waidring
Die Schützen sagen DANKE

Liebe Waidringerinnen und Waidringer!

Das von der Stainer-Schützenkompanie Waidring
 durchgeführte Bataillons-Schützenfest ist im Mai 

sehr erfolgreich und vor allem ohne 
Zwischenfälle über die Bühne gegangen.

Über knapp zwei Jahre zog sich die organisatorische 
Vorbereitung – umso größer ist unsere Freude darüber,

dass fast alles wie geplant und zur
vollsten Zufriedenheit aller abgelaufen ist.

Waidring stellt regelmäßig beeindruckend unter 
Beweis, wie die örtlichen Vereine und ihre Mitglieder 

sowie auch alle Gemeindebürger an einem Strang ziehen 
und sich gegenseitig unterstützen, wenn solch große

Veranstaltungen und Feste organisiert werden.

An die 150 Helferinnen und Helfer waren an diesem
 Festwochenende im Einsatz und mehr als 

35 Ehrendamen und -herren trugen zu einem 
feierlichen Festsonntag und gleichzeitig Muttertag bei!

Das Miteinander wird in Waidring großgeschrieben, 
und deshalb wollen wir uns – mit leichter Verspätung – 

bei allen Waidringerinnen und Waidringern, 
bei allen Helfern, Sponsoren, Vertretern der Vereine, 

bei allen Ehrendamen/-herren, bei der Gemeinde 
Waidring 

und nicht zuletzt vor allem auch bei allen 
Festbesuchern recht herzlich bedanken.

Stefan Diechtler, Schriftführer Schützenkompanie Waidring 

Ehrungen verdienter 
Schützen 

Im Rahmen des Festaktes am Hohen Frauentag konnte die 
Johann-Jakob-Stainer Schützenkompanie neue Mitglieder 
angeloben und verdienten Schützenkameraden Dank und 
Anerkennung aussprechen.   

Beförderung und Ehrungen 
Andreas Preindl ist seit 20 Jahren aktives Mitglied und wurde 
zum Unterjäger befördert. Die Stainer-Medaille in Bronze, 
eine vereinsinterne Ehrung, erhielten Dominik Mader und 
Josef Unterrainer. Fritz Zelger freute sich über die Stainer-
Medaille in Silber für 50 sehr engagierte und aktive Jahre.  

Den Angelobungseid leisteten: Matthias Heigenhauser, Thomas Mader, 
Lukas Oberleitner und Dominik Wurzenrainer. 

(v.li.) BGM Georg Hochfilzer, Hauptmann Georg Steiner, Offizier Stefan 
Diechtler, Fritz Zelger, Josef Unterrainer, Dominik Mader, Andreas Preindl, 
Offizier Sigi Kals.                	                                                   Fotos: Wörgötter 
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Ortswärme St. Johann errichtet im Auftrag des Planungsverbandes 
Pillerseetal die Glasfaserfaseranbindung für die Gemeinde Waidring 
und nimmt erste Kunden in Betrieb. Bereits in den Jahren 2018 
und 2019 gab es zwischen Vertretern der Gemeinde Waidring, des 
Planungsverbandes PillerseeTal, der Ortswärme und dem Land Tirol 
Gespräche für eine öffentliche Glasfaseranbindung für die Gemeinde 
Waidring. Der Plan sah die Einbringung eines Glasfaserkabels in 
bestehende Leerrohre von Tiwag und Tigas vor. Erst das Konzept, 
eine öffentliche Glasfaseranbindung zu realisieren, öffnete die 
Türen zur Nutzung der genannten Leerrohre und den Zugang 
zum Breitbandförderprogramm des Landes Tirol. 2023 wurden 
alle Grundstückeigentümer auf der Zuleitungsstrecke informiert, 
dann konnten die Errichtungsarbeiten durchgeführt und heuer 
abgeschlossen werden.   

Nur eine öffentliche Glasfaseranbindung bietet den Zugang zur 
genannten Leerrohrnutzung und der Förderung des Landes Tirol. 
Öffentliche Glasfaseranbindungen können von allen bei der 
Regulierungsbehörde registrierten Internet- und Mobilfunkanbieter 
direkt beim Planungsverband angemietet werden. Die Ortswärme St. 
Johann ist der erste Nutzer der öffentlichen Glasfaseranbindung von 
Waidring. Hand in Hand mit der Errichtung der Glasfaseranbindung 
wurden durch die Ortswärme St. Johann erste Gebäude über das 
unternehmenseigene Glasfasernetz erschlossen und 2024 die ersten 
Anschlüsse in Betrieb genommen.  

Dank für Kooperation & Ausdauer  
Bei der Inbetriebnahme der ersten Ortswärme-Glasfaserkunden 
in Waidring bedankte sich Geschäftsführer Fritz Obernauer bei 
Bürgermeister Georg Hochfilzer und dem Planungsverbands-
Vertreter Stefan Niedermoser für die gute Zusammenarbeit und ihre 
beim Projekt bewiesene Ausdauer.  
Die öffentliche Erschließung in Waidring bietet die Basis für die 
weitere Glasfasererschließung, die bedarfsorientiert vor allem im 
Zuge von Mitverlegungen mit Infrastrukturen wie Wasser, Kanal, 
Stromkabel erfolgen soll. Mittelfristig können so große Teile des 
Gemeindegebietes mit Breitband-Internet und Kabel-TV versorgt 
werden.  						                  -red- 

(v.li.) Stefan Niedermoser (Planungsverband PillerseeTal), Bürgermeister Georg 
Hochfilzer mit Ortswärme-Geschäftsführer Fritz Obernauer. 

Foto: Ortswärme St. Johann 

Ortswärme St. Johann in Tirol: 

Neue Glasfaseranbindung für Waidring 

Im Juni durften wir im Rahmen der Prämierungsfeier des Projektes 
„EFFATA – Offene Kirche“ im Pfarrsaal einen kulinarischen Beitrag 
leisten. Unser Buffet setzte sich aus pikanten und süßen Häppchen 
zusammen, wobei wir besonders auf regionale und saisonale 
Produkte geachtet haben. Brote, Fleischwaren, Milchprodukte und 
Kleingebäck wurden von den Bauern und Bäuerinnen aus Waidring 
selbst produziert. 
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und wir gratulieren der 
Pfarre Waidring sehr herzlich zum 3. Platz. 
Bei der Kräuterweihe am 15. August wurde mit dem Kasettl 
ausgerückt und am 5. September gibt/gab es wieder Krapfen beim 
Markttag in Waidring von den Bäuerinnen.   

Buffet der Bäuerinnen mit heimischen Produkten 

Fotos: Bäuerinnen
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INFORMATION 
 

Das „Waidring mobil“ ist von Montag bis Freitag jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 17.00 Uhr im Einsatz. 
 
Das „Waidring mobil“ steht für jene Personen, die selbst über keine Fahrmöglichkeit 
verfügen bspw. für folgende Zwecke zur Verfügung: Fahrten zu Ärzten, 
Zahnbehandlungen, in das Krankenhaus St. Johann, für sonstige gesundheitlich 
notwendigen Fahrten (Physiotherapie u.ä.), Einkäufe und Besorgungen für den 
täglichen Bedarf, Erledigungen auf der Bank sowie entsprechende soziale Anlässe 
und Erfordernisse. 
 
Für notwendige Fahrten außerhalb von Waidring sollte unbedingt schon am Vortag 
eine Anmeldung erfolgen, damit Fahrtermine entsprechend koordiniert und 
Wartezeiten möglichst vermieden werden können. 
Ansonsten genügt eine Anmeldung am Morgen des jeweiligen Tages, die genaue 
zeitliche Einteilung des benötigten Zeitraumes wird zwischen Fahrer/in und 
Benutzer/in abgestimmt. 
 
Tarife (jeweils Hin- und Retourfahrt pro Person): 
Tarif 1  Fahrten innerhalb von Waidring € 4,00 
Tarif 2  Fahrten in die Nachbargemeinde 
 (St. Ulrich, Lofer, Kirchdorf) € 6,00 
Tarif 3 Fahrten nach St. Johann und Fieberbrunn € 8,00 
 
Die Anmeldung erfolgt über die Tel.Nummer 0677/634 505 61. 

 
 

Fahrer und Fahrerinnen 
gesucht 

 
Wir suchen zur Unterstützung für 
unser engagiertes Team Fahrer 
und Fahrerinnen, die sich bereit 
erklären, ehrenamtlich ca. ein- bis 
zweimal monatlich einen 
Fahrdienst zu übernehmen. Bei 
Interesse an der Mithilfe bei 
diesem wichtigen Projekt bitten wir 
um Kontaktaufnahme mit Klaus 
Reiter unter 0699/12508440. 
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Liebe Bevölkerung von Waidring! 
Das Belgierkreuz feiert dieses Jahr das 60 Jahr Jubiläum. 
Kennt in der Region überhaupt noch jemand die Geschichte 
des „Belgier-Kreuzes“? 

Die Entstehungsgeschichte begann mit einer Kulturreise 
unserer flämischen Schülergruppe.

Anfang der1960er Jahre mit unserem Deutschlehrer Gerd 
Cuppens. Wir machten in Waidring. Station und fanden 
Unterkunft bei der Familie Grünbacher (Jagerst), die uns eine 
große Scheune zur Verfügung stellte. Wir schliefen in unseren 
Schlafsäcken im Heu und kochten unsere Mahlzeiten in der 
Küche der Familie. Für uns Jugendliche war das damals eine 
unvergessliche Erfahrung, dermaßen, dass wir uns umgehend 
verliebten in das „Schönste Dorf Tirols“.
Wir erfuhren mehr über die Geschichte und dem Brauchtum 
eures Landes. Später lernten wir sogar eure Volkslieder und 
-tänze, die unser Lehrer bei seinem Freund Toni Praxmair 
aus Kitzbühel aufzeichnen durfte. Es folgten regelmäßige 
Besuche und Sepp Kienpointner (Geisl) hieß uns immer 
herzlich willkommen. Bei Hotel und Gastwirten waren wir 
- auch nach der Sperrstunde - gern gesehen. Mit der Zeit 
entstand der Gedanke, zusammen mit Hans Fischer (Enkel 
des damaligen Stöcklbauer) und Stefan Grünbacher (Jagerst) 
auf dem Gipfel der Steinplatte ein „Belgierkreuz“ zu errichten 
und unsere Tanzgruppe nach der Steinplatte zu benennen.
Im Jahr 1964 wurde der Plan in die Tat umgesetzt, das Kreuz 
errichtet und wir nannten uns fortan die „Steinplattler“. Es 
folgten viele Auftritte in Waidring in den Ferienmonaten, 
auch zusammen mit der Musikkapelle unter der Leitung 
von Hermann Schreder. 1965 sangen wir sogar eine 
„Bauernmesse“ in eurer schönen Pfarrkirche.

Heute ist das alles Geschichte
Wir gehören inzwischen der Generation 75+ an. Einige 
Mitglieder unserer Gruppe sind auch schon verstorben und 
anderen geht es gesundheitlich nicht mehr so gut. Das Kreuz, 
das im Jahre 1980 vom Blitz zerstört wurde, ist mit Hilfe 
verschiedener Waidringer 1981 wieder aufgebaut worden und 
steht nun seit 60 Jahren auf dem Gipfel der Steinplatte.

Mit einer kleinen Gruppe wollen wir vom 14. bis 18. Sep-
tember einige Tage in Waidring verbringen und versuchen 
noch einmal zum Gipfelkreuz zu gehen. Auch hoffen wir 
noch einige alte Freunde zu treffen und mit ihnen gemeinsame 
Erinnerungen aufzufrischen.

Weitere Infos findet ihr unter www.waidring1964.be
Greet und Johan Palmers sen.

Foto: Privat 

60 Jahre „Belgierkreuz“

Am 5. Juli fand auch heuer wieder unsere School-End Party bei 
strahlendem Wetter in der Waidringer Kneippanlage statt. Der 
Nachmittag versprach viel Spaß, leckeres Essen und spannende Spiele 
für alle Schülerinnen und Schüler. Nachdem sich alle mit gegrillten 
Würstln und Stockbrot gestärkt hatten, wurde gespielt und gebadet. Die 
wiederverwendbaren Wasserbomben, die die Kinder und Jugendlichen 

vorher selbst anfertigen durften, waren ein tolles Highlight. 
Die School-End Party war wieder eine gelungene Veranstaltung, die 
den Abschluss des Schuljahres wie auch den Start in die wohlverdienten 
Sommerferien gebührend feierte.
Die nächste große Veranstaltung der KiJuWa, die Movie Night im 
Pfarrsaal, findet am 20. September statt.	

KiJuWa – Kinder Jugend Waidring

Fotos: KiJuWa 
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Seit fast zwei Jahren sind jetzt Zivildiener 
in unserem Sozialsprengel beschäftigt, und 
das mit Erfolg und Gewinn für alle Seiten. 
Der hauptsächliche Tätigkeitsbereich 
unserer Zivildiener liegt im Rahmen 
der „Tagesbetreuung für Senioren“ und 
„Essen auf Rädern“. Dabei werden 
unsere Klientinnen und Klienten mit dem 
Sprengelauto zu Hause abgeholt, verbringen 
den Tag bei uns in der Tagesbetreuung und 
werden anschließend wieder nach Hause 
gebracht. 
Für unsere Zivildiener ist der Kontakt und 
die Unterstützung von unseren Besuchern 
meist eine neue Erfahrung. Sie machen 
Bekanntschaft mit älteren Personen, der 
eingeschränkten körperlichen Mobilität, 
der Einschränkung des psychischen 
Leistungsvermögens usw. Dazu sind viel 
Empathie und Einfühlungsvermögen 
erforderlich. Aber es kommt auch viel an 
Dankbarkeit und Wertschätzung für die 
jungen Menschen zurück - und es ist sicher 
eine prägende Erfahrung für das weitere 
Leben. 

In den letzten neun Monaten war Andreas 
aus St. Ulrich in unserer Tagesbetreuung und 
zeichnete sich durch seine nette freundliche 
hilfsbereite Art aus. Neben den Aufgaben 
in der Tagesbetreuung lieferte Andi auch 
„Essen auf Rädern“ im Pillerseetal aus 
und brachte frisch gekochte Speisen aus 
der Küche des Sozialzentrums zu unseren 
Klienten. Immer hatte Andi ein nettes Wort 
für sie übrig und war sehr beliebt. Sehr 
engagiert beteiligte er sich an Freizeit- 
und Unterhaltungsprogrammen für unsere 
Senioren, sei es bei Spielen, Faschings- 
oder Weihnachtsfeiern, bei denen er zur 
Freude der Anwesenden Gedichte vortrug. 
Wir danken Andi für seine Unterstützung 
und wünschen ihm auf seinem weiteren 
Lebensweg alles Gute; vielleicht bringt ihn 
dieser sogar einmal in einen medizinischen 
oder pflegerischen Beruf. 

Mit Elias aus St. Johann ist seit einigen 
Wochen der nächste Zivildiener bei 
uns und wir freuen uns über seine 
angenehme hilfsbereite Art, die er uns allen 

entgegenbringt. Wir wünschen ihm, dass 
diese Zeit beim Sozialsprengel nicht als 
„verlorene Zeit“ gesehen wird, sondern eine 
Erfahrung und Schule für das ganze Leben 
sein wird.  

Obmann Dr. Helmut Schwitzer

Elias arbeitet als Zivildiener beim Sozialsprengel. 
Foto: Sozialsprengel 

Zivildiener beim Sozialsprengel  
ein toller Erfolg für beide Seiten  

Erhältlich im Wert von € 1, € 5 und € 10,- in den
Raiffeisen-Bankstellen Fieberbrunn, Hochfilzen,

St. Ulrich am Pillersee und Waidring sowie
in der Sparkasse-Bankstelle Fieberbrunn.

Bei den Mitgliedsbetrieben der
PillerseeTal Wirtschaft einlösbar.

www.unserpillerseetal.at

Der PillerseeTaler
Das perfekte Geschenk & ein Mehrwert für die Region.
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Royal Antwerp FC in Waidring: 

Ideale Vorbereitung 

Der Royal Antwerp FC nutzte die frische Bergluft und die 
erstklassig gepflegte Sportstätte des SK Waidring, um sich 
im Juli perfekt auf die neue Saison vorzubereiten. Unter der 
Leitung von Cheftrainer Jonas de Roeck konnten die Spieler, 
fernab des Trubels, an der Technik und Spielkultur feilen. 
Der TVB PillerseeTal bedankte sich für die langjährige 
Treue der Belgier mit einem Geschenkkorb voller regionaler 
Spezialitäten, überreicht von TVB GF Christof Willms.  

(v.li.) Royal Antwerp FC Head Coach Jonas de Roeck, Anthony Valencia, 
Zeno Van Den Bosch, TVB GF Christof Willms, Vicent Janssen, Ayrton 
Costa, 1. Obmann-Stv. SK Waidring Manuel Köck, Denis Odoi, Jelle 
Bataille. 				                            Foto: TVB PillerseeTal

Gaschtla – News 

Am 31. Mai veranstaltete der Obst- und Gartenbauverein 
Waidring einen Kräuterworkshop. Rund 20 interessierte 
Gartler sammelten trotz Regen mit Birgit Schwaiger 22 
verschiedene Wildkräuter am Hausberg. Deren Wirkung und 
Verwendung wurde anschließend gemütlich im Pfarrheim 
besprochen. Die Teilnehmenden stellten aus den frischen 
Kräutern eine Tinktur oder einen Ölauszug für die eigene 
Hausapotheke her. Mit Kaffee und Kuchen ließen wir den 
Nachmittag ausklingen. 

Foto: OGV 

Leider musste unser „Garten schaun“ bei Maria Schmid in 
Going aufgrund des schlechten Wetters abgesagt werden. 
Vielleicht haben wir nächstes Jahr Glück, den „Natur im 
Garten“- Garten zu bewundern. 

Unser jährliches Hosbohnfest fand am 3. August auf der 
Eisbahn Endland statt. Maria Zelger (Jaggl) versorgte uns 
wieder mit schmackhaften Hosbohn und Kartoffeln. Dazu 
gab es frische Milch, Aufstriche und Gebäck. Erfreulich 
war es, dass auch einige neue Mitglieder dabei waren.

Ankündigungen:   
07. September, 14:00 Uhr beim Jagglbauer: 
Kranzbinden, Herbstliche Dekorationen   
Ende September:   Wallfahrt
Ende Oktober:       Kürbisschnitzen
Mitte November:  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Wir freuen uns laufend über neue Mitglieder - zudem sind 
auch Familienmitglieder und Freunde bei Veranstaltungen 
oder Workshops gern gesehen. 

Nur einen 
Anruf entfernt.

In der Sommer-Ausgabe haben wir den Lenker der letzten 
Schülerbusfahrt mit Klaus Reiter betitelt. Richtig ist: John I 
Reiter hat sich bei den Schülern verabschiedet. Wir bitten den 
Irrtum zu entschuldigen! 
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Wichtige Information zur 
Speiserestesammlung

Keine Kunststoffsäcke bei der Speiserestesammlung

Bei der Speiseresteabfuhr in Ihrer Gemeinde werden ausschließlich 
überlagerte Lebensmittel und Speisereste (Haushaltsabfälle) 
gesammelt. Diese Abfälle werden aufbereitet und in den Kläranlagen 
zu Biogas umgewandelt, das zur Stromerzeugung genutzt wird. 
Dieser Strom kommt letztlich den Gemeinden und Ihnen als 
Bürger zugute.

Leider stehen die Kläranlagen im Bezirk derzeit vor erheblichen 
Herausforderungen durch den hohen Kunststoffanteil in der 
Speiserestesammlung (z. B. Maisstärkesäcke, Plastiksäcke). 
Diese Kunststoffe verursachen Störungen an den mechanischen 
Anlagen der Klärwerke und führen zu unnötigen Kosten.

Verwenden Sie daher bitte die in Ihrer Gemeinde erhältlichen 
Papiersäcke für die Speiserestetonne (Tonni). Diese Säcke 
bestehen aus nassfestem Kraftpapier, das nahezu vollständig 
und schnell verrottet.

Kunststoffe aller Art, wie Maisstärkesäcke oder Plastiksäcke, 
haben in der Speiserestetonne nichts verloren.

Durch die Nutzung der „Papiersackerl“ bleibt der Vorsortierbehälter 
in Ihrer Küche sauber, und unangenehme Gerüche werden reduziert.

Bitte verwenden Sie nur die zersetzbaren braunen 
Papiereinlagesäcke, welche in Ihrer Gemeinde erhältlich sind.

Danke für Ihre Unterstützung!
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Die Zielwettbewerb-Bezirksmeisterschaft 2024 besiegelte für 
die Stockschützen Endland das erfolgreichste Sportjahr der 
Vereinsgeschichte. 
Mit starker Waidringer Beteilung nach den Schulsport Stocksport 
Landesmeistertiteln im 4er-Mannschaftsbewerb und im 
Blattlschießen konnten bei den Österreichischen Meisterschaften 
mit Rang 7 und 9 weitere Achtungserfolge eingefahren werden. 
Im kürzlich ausgetragenen Bezirks-Zielwettbewerb setzten die 
Jugendlichen noch eines drauf: Doppelsieg U16 Julia Schmiderer, 
Lena Ciomber, Sieg U14 Johanna Vitzthum, Sieg U14 Andreas 
Vitzthum. Und auch die Erwachsenen zeigten auf. Allen voran 
der Jugend-Motor und Obmann des Vereins Martin Zelger, 
mit der Tageshöchstleistung von 317 Punkten gewann er den 
Bezirksmeistertitel, und Gabi Fischlmaier steuerte Bronze bei den 
Seniorinnen bei. 

Die geschichtsträchtige Bilanz der Bezirksmeisterschaft: 5x 
Gold, 1x Silber, 1x Bronze. Weiters gab es mit den Senioren den 
Klassen Erhalt in der Landesliga und viele Top-Ränge bei den 
Jugendmeisterschaften zu feiern.  

Danke für die Unterstützungen 
Martin Zelger, Obmann & Jugendbetreuer: „In Summe war das die 
erfolgreichste Stocksportsaison seit dem Bestehen unseres Vereins. 
Die Bemühungen der letzten Jahre tragen aber nur deshalb Früchte, 

weil es Unterstützer gibt die uns immer wieder bei den Finanzierungen 
helfen. Nur dadurch können wir den Jugendlichen die Teilnahme 
bei österreichischen Meisterschaften und wichtigen Lehrgängen 
mit Übernachtungen ermöglichen! Diese persönlichen Erfahrungen 
führen zum Erfolg und zu positiven Weiterentwicklungen - wir sind 
mächtig stolz auf unsere Jugend - Vielen DANK an alle!“
 

Schulsport Landesmeister im 4er-Mannschaftsbewerb und Blattlschießen (v.li.) 
Dennis Aberger, Madelaine Trixl, Johanna Krepper, Marcel Resch und Florian 
Laner 

Eisschützenverein Endland  
Erfolgswelle durch intensives Training 

Silber bei der Schulsport Landesmeisterschaft holten (v.li.) Leni Volstuben, Johanna 
Vitzthum, Leonie Bergmann, Andi Vitzthum und Noah Krepper. 

Martin Zelger wurde trotz starker Konkurrenz Bezirksmeister. 

Julia Schmiderer und Lena Ciomber feierten einen U16-Doppelsieg. 

Die jungen Waidringer Stockschützen mit den Nationalteam-Trainern beim 
Bundeslehrgang in Oberwart im Burgenland. 	              Fotos: ESV Endland/privat
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Die Kampfmannschaft des Vereins begann 
ihre Saison Mitte August und konnte dabei 
bereits erste Erfolge verbuchen. Mit einem 
starken Auftakt setzt die Mannschaft dort 
an, wo sie in der Frühjahrsaison aufgehört 
hat, und möchte den positiven Schwung 
mit in die neue Saison nehmen. Besonders 
erfreulich ist, dass die Liga in dieser Saison 
aus mehr Mannschaften besteht. Insgesamt 
tritt unsere Kampfmannschaft gegen zwölf 
andere Teams an, was spannende Spiele und 
mehr Wettkampf versprechen. 
Auch für unseren Nachwuchs hat die Saison 
Ende August begonnen. Am 24. August 

fand bereits unser vierter Nachwuchstag 
statt, an dem es vor allem darum ging, 
Kinder für den Fußballsport zu begeistern. 
Das abwechslungsreiche Programm des 
Tages beinhaltete verschiedene Stationen, 
bei denen Schnelligkeit, Geschicklichkeit 
und vor allem der Spaß im Vordergrund 
standen. Besonders toll war, dass die Spieler 
der Kampfmannschaft gemeinsam mit den 
Kindern spielten und so für unvergessliche 
Momente sorgten.

Der Sportklub Raiba Intersport Waidring 
möchte sich an dieser Stelle herzlich 

beim ASVÖ und dem Schiklub für die 
Unterstützung bedanken. Ein weiterer 
Dank geht an das Café Bistro See la Vie 
für die Verpflegung der Kinder. Wir danken 
auch Bernhard Wörter für die großartigen 
Fotoaufnahmen am Nachwuchstag. Großer 
Dank auch allen sonstigen Gönnern und 
Helfern.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison, 
viele spannende Spiele und Veranstaltungen. 
Bleiben Sie am Ball und unterstützen Sie 
uns weiterhin tatkräftig, Ihr Sportklub Raiba 
Intersport Waidring.

Sportklub Raiba Intersport Waidring 
Gelungener Saisonstart 

Fotos: Bernhard Wörter
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Wandergruppe
Jedes Jahr im Juli steht eine Wanderung im Nationalpark Hohe Tauern 
auf dem Programm. Monika Millinger wählte heuer ein besonderes 
Ziel in Osttirol aus. Mit Heinz Foidl und seinem 20-Sitzer ging es 
ins Defreggental zum Parkplatz Oberhausalm. Von dort wanderte die 
Gruppe nach „Klein Tibet“, wie das Steindorf der Jagdhausalmen 
auch genannt wird. Die Gemeinschaftsalm von Südtiroler Bauern, 
die ihr Vieh übers Klammljoch nach Osttirol treiben, wird um 
1212 erstmals urkundlich erwähnt und war viele Jahre ganzjährig 
bewirtschaftet. Nach der Einkehr und einer Kaffeepause bei der 
Patscheralm ging es wieder Richtung Nordtirol.

Die nächste Wanderung führte auf den Hochfelln, einem Aussichtberg 
in Bayern. Vom Parkplatz bei der Steinbergalm wanderte Franz mit 
seiner Gruppe auf einem gemütlichen Wanderweg zur Mittelstation 
der Hochfellnbahn, wo der eher steile Anstieg zum Gipfel begann. 
Nach ausgiebiger Rast mit Rundblick vom Chiemsee bis zu den 
Hohen Tauern nutzen wir den „knieschonenden Abstieg“ mit der 
Seilbahn bis zur Mittelstation und den Rest zu Fuß. Nach der Einkehr 
beim Berggasthaus fuhren wir gestärkt nach Waidring zurück.

Bergwochenende  Prielschutzhaus
3-Tages-Sommerausflug des Alpenvereins in das Tote Gebirge zum 
Stützpunkt Prielschutzhaus vom  Ende Juli mit elf Teilnehmern. Bei 
schönstem Wetter wurde der höchste Gipfel des Toten Gebirges, 
der 2515 m hohe große Priel bestiegen, der längste Klettersteig 
Österreichs auf diesen Gipfel bezwungen sowie eine ausgedehnte, 
wildromantische Runde durch eines der größten Gebirgsplateaus der 
Ostalpen begangen. Zum Ausklang jeden Tages gab es gemütliche 
Hüttenabende, teils auf der noch sommerwarmen Terrasse am 
Prielschutzhaus. 

 

Fotos: Alpenverein 

Alpenverein blickt auf aktiven Sommer zurück 



23Herbst 2024

Mit einem starken Team stehen wir Ihnen und Ihrem Unternehmen in 
jeder Situation zur Seite. Profitieren Sie von unserer unkomplizierten 
und direkten Kommunikation bei Fragen und Anliegen rund um 
George Business – direkt aus erster Hand. Direkt im Bezirk Kitzbühel. 

Jetzt. Termin vereinbaren. 
digitalbanking@sparkasse-kitzbuehel.at

Reden wir
 

darüber.

Ihr Unternehmen trifft 
Entscheidungen vor Ort. 
Ihre Bank auch?

Online Banking für Ihr Unternehmen.
Kompetente Beratung. 
Direkt vor Ort.
Unser Team Digital & Payment Solutions.
Für Sie persönlich im Bezirk Kitzbühel.
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